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er euve Die ıon aut 0as höhere Schulwejen hinweilen, unDd 0AaS anDdere YJtal
bei Skovgaard-VDeterjen ıM „Aus apan mW1e€ heute “ Der Herrjaljer bei Der
Beiprehung Der T unD Weile DEes i ionterens“ DAaraur hinweilt, DaR erreB M A B e A jei, )1ch auT einNe NWiethode reltzulegen, INnan mülje )ıch vieimehr Den jeweiligen Bedürt  =  z
nı))en unD Um)tänden anpal)en. Ylr wüßhten nicht, DAaB AUrbeitsmethode bis=-
eran Oie 1genar 0es Allgemeinen Evangelijh-Vroteltantijghen NMiilionsvereins qge
wejen ware. Diele 1eq au7 anderem (Bebiete Beweglichkeit unDd Vermeidung eines
jeden )Itarren Schematismus nDd Doch Binljenwahrbheiten einer halbwegs vernünttigen
NMiiNionsmethodik unD überall prinzipiell anerkannt.

d Yier übrigens ern unD ejen diejer ıberal-proteltanti)dhen Wiethode kennenVE AA E lernen will, Der leje, IDAS in dem Schlukteil Der Ariikeljerie über „J\)lam unDN E J)llammii))ion“ bei Der Tage Der mi)}ionari)dhen AuseinanderjeBung mit Dem J)lam
in erlelben Yiummer erjelben Heit)Orift arüber aqust{ührt. gebe einige Stich
proben. „Es Ut völlig unver|tändlich, wWie hier (im monotheilti)|dhen Bottesbegriff)
ein Angrinsobjekt rür Die Niilion vorliegen Joll Yltan Kann DEr i)lıon DUrCH-
(1 \ymoathi)ld gegenüber!|tehen un TMarlt kannn O0Ch wünjichen, DaR hre emübhungen
)heitern, Oen Wionotheismus, \1ch udentum ODer J)lam, 3 er)chüttern“

x  „OiEe re DON Der wejensaleichen (Bottesiohn)|qhatt e)u yerner: „ s il
nacd)gewiejen, DaR ÖiE Utıl)ion Den Yiuslimen Alens, )oweit )te Deren Bekehrung

Das )ind3 einem Dogmati)ch jormulierten C hrilfentum betreibt, aus)icts19s
Aitate, Oie Ylitte antührt, aber jeine eigenen OTrfe )ind nicht weniger deutlich. Jn
einer (qu 0em (Edinburger KRongre} vOrGgeiragenen e  Te 1e 0  r  T  ne völlige (Frz
weidhunGg Des en Doamas DOnNn Der Srin:tät 10 amı eine )ehr er reuliche Beireiung
0eS (Evangeliums DO  = Dogma. „Da Handelt )ıch aRtıjc HNULr 0ASs YBirken
0es (binen (Bottes in Dreiracher Hin)icht, aber nicht mebr Wejens-Trinität.“ (Es
gibt mancde nroteltantıj he WiNonskreite, Oie ühnlichen An)hauungen nabeltehen unD
LWDer mi innen wehren! 1097r obt O1e ngel}äcdhlilche proteltanti)de Ytiion, eil
Diejelbe „Das £heoloagilcdhe hinter Dem Keltgiöjen“ Diel mehr zuru  reien In
diejer allgemeinen ahung U)£ Diejes Irteil iıcher nicht zuiremenD, wäare auch eine
allzu vu Der)pektive.
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Belprechungen
Schwager, TIieOTT DE Die tatyoliidge Heidennı!] on m Schuluntfe
M} yür Katecdheten unD Vehbhrer. weite, vermehrte unD verbeljerte Aur
lage 80 199 NiıNonsdruckerei Steyl 1913

DaR Diejes er} ım Dvoriıgen ‘Sahr in einer Auflage DON HI0O (Eremplaren
A R \hienene Handbuch \ on jeBßt einer Jteuausgabe bedurtte, iUt \ich \hon ein erjreu-

er Bemw  15 ür eine Jiotwendigkeit unD Braucdhbarkeit, aber auch TÜr Den Aur
Hwung unD Oie 0es Wiilionslinnes ım katholi)dhen Deut)hland, )neziell in
Vehrerkreilen unD Schulen Die Jieubearbeitun hat 0AaSs Ylierk nocd brau  arer GE
taltet unDd Oie wenigen licken ausgefült, Oie vorher au7wies. Das Yıteratur:
verzeichnis Der piIBße Ut DbeDdeutenD ermeitert worden, namentlich OiIE yopuläre
mi))ionshijtoritche unD biogranphilche Snezialliteratur unD DieE iı Nionszeit)cdhrirten.
Dem (Banzen MWUrDe oin eigener AbıqOnıtt über Begrift unD ÖYrganijation Der D
Lilcdhen UJtilion ne einer an)dhaulidhen Schilderung DEr mi)Honari)dhen Tätigkeit unDd
e1nNes Lages ım Schweiternhaus A Yome (L9G0) vOTAUSGgEIHIAT. Darneben hätten DLr
reilich auch eine allgemeine WtiNNionsbegründung unD eine Darlegung 0eSs prinzipiellen
MWie praktılden Verhältniles wilden Ytinion 1nD Schule gemün|dt, MmMie )ie c
71 WarneR!chen ‘Daralelwerk e Der Dogmatı)dhe O  eil 3zum Katedh)ismus), Der
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bei YBarnecR viel Dürftiger ült, wWurDde ielfach vertie ()0 Ur| DiE KRonjequen3 a21s DEr
(Finbeit (Bottes ZUuMm unD den aujammenhang mit Dem Weltgericht AUMM aubens=
artikel, Dann über NIE Chrung Des göttlidhen Yiamens beim ebot, über Die Yiot-
wendigkeit Der Laute), einzelnes auch verkürzt 10 üÜber Die Stellung Chrilti beım

TIl  e  / manche VDartien vermijjen Wr reilich immer noch (3 Die mi1))ionS-ELEa UE ETn apologetildhen, über Sündentall unDd (ErbjünDde, über Kıirdhenjahr unD KRirchentelte),
während anDderes 6IM Aas bedenklich bleibt (wie Antang über 0AS Endihick)jal Der

jr *e e HeEiden). jm An)chIu 0ASs er (Bottes üt auch Oen heidnilcdhen Keligionen
ein ängerer Erkurs gewidmert. Ylie bei Nen leßten eDOTieEeN 19 ang auch ım biblt  z
\hen Beichidhtskommentar eine el DOTL AbIcdhnittien (Daritelung Je)u IM Lempel,
Heilung 0CSs Knechtes unD Des ananälcden Wieibes, prer Der Witwe, naniıas unD
appbhira, Stephanus) 11L NDITE unD aäußerlich mi1t Der ıon zu)jammen, wobhin  E

neben Der Niijionstätigkeit aulı Die Der übrigen Anoltel außer acht geblieben
Üt. ‘Jm mi))}ionshiltori)dhe unD mi))}ionskundlicdhen eil (3um geldhicdhtlichen unDd Qe0=
graphildhen Unterricht) brauchte wenig geänder 3 werden, NUL —— x nD Oie eut)dhen
olontialmij}ionen ım TU \tärker hervorgefreien. Selbiiver|tändlich rhbebt P Schwager
nicht OTE Vrütenlion, DaRß in jeder ule Der DON ihm behanDdelte StoM im
UmtTang unDd in DEr yOorm, MWie ihn geboten haft, Durdh)genommen werDde, ondern

überläkht ausdrücklich Dem VYehrer, Die ibm nötig \dheinenDde uUsSswa 3U treifen,
WDenn auch ım “sorwort DAaATaUT inweilt, DAaR 100 DAS gejamte mi)ionsgeldicdhtliche
unDd mi)}ionsbelhreibende YWiatertial in 0em DON il dHerworTING yTür Kirdhengeldhichte
unDd unDe Den Bolksichulen vorgejehenen KRahmen unterbringen Läbt. e  en-
alls it jeinu ausreichenD auch jür 0AaSs VYehrperjonal, ım Jnbhalt volliltändiger
unDd in Der Bliederung überlichtlicher als bei Yliarnee. Yltan hat ibm mit Unrecht
DvOTgeWOTTEN, eigne 105 nıcht als Veitfaden Jür Den Schüler, Da Den prakti)ch
pÄdagogildhen Antorderungen niıcht ent)prede; ıch halte ım BHegenteil yür Den beiten
unDd ein31g genügenDden TUNDCIB, Dden MWIr Ratholilderjeits TÜr ieje we über O1E
Ratbholilche Heidenmillion beligen. SoOmidlin

i
Annua  ire Pontiliical catholique Dar Mer attandier XVI

annee Pr 835 Parıs, maılson de la Bonne Presse 1913 Kr.
Das eRannte Jahrbuch e  T alljährlich miit groBer Dünktlichkeit mwWieDer unD

bietet einen großen Reidhtum DON tatilti)\qHem aferia. Yilte Der ‘Däpite, Oie Bar-=z ME A er
Oınale nach Rang, Alterstolge unD Jiationalıtät, jämtliche Bistimer, Abteien, apo|to  z

Yitkartiate unD Dräfekturen 1ın alphabetilcher ÖYrdnung miit tatijti)chen Angaben, MOie Yiamen aler kirdlidhen WBürdenträger, jJämtliche Wiitalieder Der ‚yamilie Vontincia,
0As er]Jona DEr römt  en KRongregationen ne Den wicdhtigiten rlajjen Diejer Ro- er Ahörden, Das beim 5l beglaubigte diplomatilde OTDS, )Jüämtliche en unD
KRongreagationen, Öie päpitlichen Vehrinititute u10

yür Oie W NionswiljenIcdhatt kommen DOL allem DTie Angaben uUDer 0as UENNONS-
wejen in Betracht. ‘Re1i allen WiiNionsgebieten (Diszejen, Yikartaten, Dräfekturen)

0AaSs Jahrbuch 0Aas Bründungsdatum a Oie zahl Der (inwohner, Der Dn s &WT S W Aı ba a v
liken, Der Niijionsarbeiter, vielTacd auch Der Schulen 10 Schüler Unter Der “ubrik
Eveches tiıtulaıres n  en \ich jodann biographildhe Jiotizen ber alle TitularbildhöTe,
alto auch über Die VWiti)ionsbildhöte. ‘Bet Der 1 Der en un Rongregationen i)t
jedesma erwähnt, we BilhöTe enjelben angehören unD we Yti)ionsgebiete
ınnen anvertraut in 30 — 344 ın einige Statiltiken über OiEe Utilonen DDOTL EAXTrL On  TE Pina, 0NG0, ırranz35ö)ilh-Guinea, £ripolis, DIie Jti)jionstfinanzen zujammengeltellt.
Die Statiltiken geben allerdings nicht immer Den neuelten Stand WwWieDder unD 0aSs
Jahrbuch ware in diejem Dunkte vecht verbeljerungstähig. Yitan 1TD Diejen YWiangel
aber mit Der Schwierigkeit, 180 derartiges atferıa. verlchaffen, in eimwma ent)chul-
Digen unD in ermangelung e1nNes ejjeren Jitach)Olagewerkes Wr {an immer noch
GeLN $ Dem vorliegenden andbuche greiten. Diet)dh Obl. M. L.


